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[1] Die mir von Euer Hochwolgeboren in dem gefälligen Schreiben vom 21.  v. M. und J. mitgetheilten 
Bemerkungen über die Mängel in der neuen akademischen Reitbahn kann ich nur als einen Beweis 
Ihrer den Interessen der Universität gewidmeten Aufmerksamkeit annehmen, wofür ich Ihnen zum 
Danke verpflichtet bin.
Da der Kostenanschlag über die Reitbahn von der Ober-Bau-Behörde revidirt und festgesetzt worden 
ist, so kann ich zwar darin aus meiner eigenen Autorität keine Veränderungen vornehmen lassen. 
Inzwischen habe ich den Bauinspector Haesemann aufgefordert, über die angeregten Verbeßerungen 
zuvörderst einen besondern Anschlag zu entwerfen, nach dessen Eingang ich das Nähere in der Sache 
beschließen werde.
Euer Hochwohlgeboren habe ich nicht ermangeln wollen, hiervon vorläufig in Kenntniß zu setzen.
Bonn den 3. Januar 1826.
Der königliche ausserordentliche Regierungsbevollmächtigte
Rehfues

An
den Herrn Professor
von Schlegel, Ritter p.
Hochwolgeboren
hier
N  18.
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